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Bezirksliga Herren

TT Altburg : VfL Nagold 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei TT Altburg – 9:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg TT Altburg im Spiel der
Bezirksliga Herren gegen den VfL Nagold fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für TT Altburg, als auch für den VfL Nagold am
Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dreher /
Jackstadt beim 0:3 gegen Cuomo / Schmidt. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Wandlowsky / Barwanitz waren Pfarre / Dreher, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Wandlowsky / Barwanitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewannen. Nur einen Satz verloren Berkemer / Horn bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Straub / Lutz und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas
Dreher hatte seinen Gegner Angelo Cuomo beim ungefährdeten 11:5, 11:7, 15:13 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Völlig ungefährdet war der Sieg von Nicolai Jackstadt gegen Michael Wandlowsky nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:5 nicht verloren. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet war der Sieg von Simon
Pfarre gegen Tom Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 7:11, 11:4 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht
einen Satzgewinn überließ Günter Dreher seinem Gegner Michael Barwanitz beim in Sätzen klaren
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Sieg fuhr
daraufhin Peter Berkemer beim 11:9, 5:11, 11:8, 11:9 gegen Werner Lutz ein. 2:3 endete
nachfolgend das Einzel zwischen Dirk Horn und Wolfgang Straub aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler TT Altburg und des VfL Nagold in die Box. Zwischenzeitlich konnte Jonas Dreher
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Michael Wandlowsky, in dem
er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 5:11, 11:8, 6:11, 10:12. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Nicolai Jackstadt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Angelo Cuomo. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jackstadt nun bei 22:7, während Cuomo bislang 9 Siege und 17
Niederlagen zu verzeichnen hat. Simon Pfarre gelang es, Michael Barwanitz im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:14 für
Pfarre und 5:13 für Barwanitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Günter Dreher bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Tom Schmidt und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach diesem Einzel
steht Dreher somit bei 12 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schmidt ein 10:12 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg TT Altburg geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den SF
Salzstetten, während der VfL Nagold am 18.03.2023 gegen den SSV Schönmünzach II antritt.

 Statistik:
 TT Altburg

Doppel: Dreher / Jackstadt 0:1, Pfarre / Dreher 0:1, Berkemer / Horn 1:0 
Einzel: J. Dreher 1:1, N. Jackstadt 2:0, S. Pfarre 2:0, G. Dreher 2:0, P. Berkemer 1:0, D. Horn 0:1 

 VfL Nagold
Doppel: Wandlowsky / Barwanitz 1:0, Cuomo / Schmidt 1:0, Straub / Lutz 0:1 
Einzel: M. Wandlowsky 1:1, A. Cuomo 0:2, M. Barwanitz 0:2, T. Schmidt 0:2, W. Straub 1:0, W. Lutz
0:1


